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Zum Jahreswechsel
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Liebe Auersthalerinnen, 
liebe Auersthaler!

Der Advent hat begonnen und das 
Jahr 2015 neigt sich seinem Ende zu. 
Die Zeit vergeht schnell und das Jah-
resende ist nah. Ich möchte daher ei-
nen kurzen Rückblick auf das vergan-
gene Jahr sowie eine Vorschau auf die 
für 2016 geplanten Projekte geben. 

Infrastruktur
Im Straßenbau wurde heuer eine gro-
ße Anzahl von Projekten umgesetzt. 
Der Gehsteig, sowie das Bankett am 
Sportring wurden erneuert, das „Vogl-
Gassl“ samt diverser Einbauten eben-
so. In Teilbereichen des Rosenhügels 
und der Mühlgasse wurden Kanäle 
erneuert und die Straßen wurden 
neu asphaltiert. Der Johann Strauß-
Ring, die Lagerhausstraße und ein 
Teil des Brahmsweges wurden mit 
einer Asphaltschicht überzogen und 
somit staubfrei gemacht. Die Straßen-
Engstelle in der Fasangasse wurde 
ebenfalls beseitigt. Die notwendigen 
Kanäle, die Wasserversorgung, die 
Straßenbeleuchtung, Strom und Tele-
kom wurden in die Erde gelegt. Dieser 
Teil der Straße konnte dadurch deut-
lich sicherer gemacht werden. Das 
gleiche gilt für die Abbiegespur auf 
der Landesstraße L-12 von Bockfließ 
kommend. Auch dieses Projekt konn-
te heuer umgesetzt werden und trägt 
deutlich zur Verbesserung der Ver-
kehrssicherheit bei.
Beim Gemeindesaal wurde die Zu-
fahrt teilweise erneuert, ebenso der 
Bereich des Schutzweges, der auch 
mit einer entsprechenden Ausleuch-
tung versehen wurde. 
Unsere Straßenbeleuchtung wurde 
heuer an vielen Stellen verbessert 
und über 100 Straßenlampen wurden 
auf die energiesparende LED-Tech-
nik umgerüstet. Ebenso wird nun die 
Pfarrkirche Auersthal beleuchtet und 
sorgt für ein sehr stimmungsvolles Er-
scheinen dieses zentralen Ortsteiles. 

Auf unserem Friedhof gab es bereits 
in den vergangenen Jahren einiges an 
Neuerungen und auch im abgelaufe-

nen Jahr konnten weitere Verbesse-
rungen umgesetzt werden. Der Park-
platz vor dem Friedhof wurde neu 
gepflastert und mit einer Straßenbe-
leuchtung versehen. Ein Urnenhain 
wurde errichtet, neue Wege angelegt 
und das ehemalige Mittelkreuz re-
stauriert und neu aufgestellt. 

Die Gemeinde hat im Jahr 2015 wohl 
den bisher größten Betrag in ihrer 
Geschichte für die heurigen Straßen-
baumaßnahmen aufgebracht. Dies 
war jedoch nur durch die außeror-
dentlich hohe Unterstützung durch 
das Land Niederösterreich möglich. 
Der Straßenbau führt auch dazu, dass 
wir im September fünf neue Straßen-
namen vergeben mussten. Hier sind 
allerdings nur die Erdölstraße und die 
Schwemmgasse neu, die Hausergas-
se, die Bindergasse und die Schlos-
sergasse wurden schon im Volksmund 
so genannt, nun tragen sie auch ganz 
offiziell diese Namen. 

Nachhaltigkeit
In der Europasiedlung wurden Anfang 
Dezember 14 Wohnungen an ihre neu-
en MieterInnen übergeben. Ein neu 
geschaffener Park ist über eine Stie-
genanlage mit den bereits bestehen-
den Grünanlagen verbunden worden. 
Diese zusätzlichen 14 Wohneinheiten 
bieten wieder neue Möglichkeiten für 
unsere junge Bevölkerung. 

Im heurigen Sommer wurde in Au-
ersthal eine Forschungsanlage für die 
Wasserstoffproduktion eröffnet. Im 
Beisein von Bundesminister Stöger 
wurde diese europaweit einzigartige 
Anlage vor einer Vielzahl an Medien-
vertreterInnen feierlich ihrer Bestim-
mung übergeben. 
Der Windpark Auersthal wurde im 
Herbst um 2 weitere Windräder er-
weitert und liefert ab Dezember 2015 
„grünen Strom“ ins Netz.
Bei der Europasiedlung konnte eine 
zweite Stromtankstelle errichtet und 
auch ein weiteres Elektrofahrzeug 
für unser „car-sharing Projekt“ ange-
schafft werden. Der „e-GO Auersthal“ 
hat bereits über 40 NutzerInnen und 

ist niederösterreichweit ein Vorzei-
gemodell. Immer mehr Gemeinden, 
auch in unserer Umgebung, folgen 
diesem Vorbild. 
Herzlichen Dank an alle Mitglieder 
der „Mobilitätsgruppe“ für ihren un-
ermüdlichen Einsatz bei der täglichen 
Umsetzung dieses Konzeptes. 

Zusammenfassend ist zu sagen, dass 
wir als Gemeinde gerade auf dem 
Gebiet der Energie-Effizienz immer 
wieder Akzente setzen, welche auch 
in unserem Umfeld wahrgenommen 
werden. Die Ausgabe der LED-Lampen 
für die Auersthaler Haushalte ist ein 
gutes Beispiel dafür. Zum einen geben 
wir einen Anteil am Verhandlungser-
folg mit dem Windkraftbetreiber an 
die BürgerInnen weiter und zum an-
deren tragen wir damit deutlich zur 
CO2-Reduktion in unserer Region bei. 

Kinder und Jugendliche 
Auch hier gab es einige Neuerungen, 
denn das Wohl unserer Kinder und 
Jugendlichen ist der Gemeinde ein 
sehr wichtiges Anliegen. Die Schulen 
und Einrichtungen wie die schulische 
Nachmittagsbetreuung wurden in den 
letzten Jahren saniert und ausgebaut 
und dies war sicher mit ein Grund 
dafür, dass es heuer erstmalig drei  
1. Klassen in unserer neuen Musik-
mittelschule gibt. Auch dürfen seit 
heuer zwei reine Musikklassen in 
der NMS geführt werden. Auch un-
ser Kindergarten erfreut sich regen 
Zuspruchs, ab September 2016 wird 
eine 4. Gruppe eröffnet. Für das Jahr 
2016 ist die Neugestaltung des Schul-
gartens geplant.  

Für das Jahr 2016 stehen einige große 
Projekte an. Die „Villengasse“ soll von 
Grund auf erneuert werden und in 
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der Neubaugasse soll ein Gehsteig er-
richtet werden. Ein letzter Teil des Al-
leeweges soll mit einer Asphaltschicht 
überzogen werden. Die Fertigstel-
lung der Lärmschutzmaßnahmen in 
der Kompressorstation Auersthal soll 
ebenso abgeschlossen werden. Die 
Absicherung des Standortes unseres 
Nahversorgers wird entsprechende 
Baumaßnahmen im kommenden Jahr 
bringen. Eine Schrankenanlage beim 
Bahnübergang in der Bahnstraße soll 
die Sicherheit an dieser unfallhäufi-
gen Stelle verbessern. Für die Sanie-
rung des Gemeindesaals beginnen die 
Planungsarbeiten, auch das Thema 
Hochwasserschutz soll weiter voran 
getrieben werden.

Sie sehen also, es gibt wieder Einiges 
zu tun, aber es ist auch wieder Vieles 
passiert – trotz der generell schwierigen 
wirtschaftlichen Rahmenbedingungen. 
Die Marktgemeinde Auersthal hat aber 
durch kluges wirtschaftliches Handeln 
in den letzten Jahren einen Spielraum 
geschaffen, der gerade in schwierigen 
Zeiten genützt werden kann. Die Steu-
erreform ab 1. Jänner 2016 reduziert 

das Steueraufkommen der Republik 
und damit auch die „Ertragsanteile“ 
der Gemeinden. Somit müssen auch 
die Gemeinden ihre Finanzhaushalte 
entsprechend anpassen. 

Am Beginn des heurigen Jahres stan-
den die Gemeinderatswahlen und ich 
möchte mich bei allen WählerInnen für 
ihr Votum ganz herzlich bedanken. Ich 
darf aber auch allen Personen danken, 
die mitgeholfen haben, diese Wahl 
abzuhalten. Ganz besonders aber bei 
jenen, die sich zur Wahl gestellt ha-
ben. In Zeiten der Politikverdrossen-
heit ist es immens wichtig, dass sich 
Menschen finden, die mitgestalten und 
Verantwortung übernehmen wollen. 
In einer Zeit, wo so viele wissen, wie 
es „besser gemacht“ werden soll, 
aber nur wenige diese Verantwortung 
dann auch annehmen, braucht es 
Menschen, die Überzeugungen haben 
und Vorbilder im Tun sein wollen.  

Abschließend darf ich mich bei allen 
GemeinderätInnen für die Unterstüt-
zung und die gute Zusammenarbeit 
bedanken. Mein Dank gilt auch allen 

Gemeindebediensteten sowie unse-
ren Partnern, den Ämtern, Behörden 
und Firmen. 
Bedanken möchte ich mich aber ganz 
besonders bei all jenen Auerstha-
lerInnen, die ihre Zeit und Energie 
für unseren Ort und die Mitbürge-
rInnen einsetzen, sei es in Vereinen 
und Organisationen oder in freiwilli-
gen Hilfsdiensten. Sie sind es, die das 
Grundgerüst einer funktionierenden 
Gemeinschaft bilden. Sie sind es, die 
eine Gemeinde mehr oder weniger 
lebenswert machen. Dafür ein herzli-
ches Dankeschön.

Für die verbleibenden Tage in diesem 
Jahr wünsche ich Ihnen und Ihren Fa-
milien noch eine ruhige und besinn-
liche Zeit. 
Im Namen des gesamten Gemeinde-
rates wünsche ich ein gesegnetes 
Weihnachtsfest, Gesundheit und Zu-
friedenheit für das Jahr 2016. 

Ihr Bürgermeister
Erich Hofer
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Ab sofort in 
Auersthal 

noch günstiger!

Wechseln Sie 
jetzt!jetzt!

www.windenergie.at/gruenstrom

max. 5,70 ct/kWh
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Voranschlag für 2016
Ordentlicher Haushalt: Einnahmen 
und Ausgaben von € 3.701.600,-
Außerordentlicher Haushalt: Einnah-
men und Ausgaben von  € 1.301.400,-

Folgende Vorhaben sind im Außeror-
dentlichen Haushalt enthalten: 

ÿ	Straßenbau: Generalsanierung der 
„Villengasse“ (samt aller Einbauten 
wie Kanal, Wasser, etc.), Errichtung 
eines Gehsteiges in der Neubau-
gasse (von Wasenrain beginnend in 
Richtung Bahnstraße) Befestigung 
des geschotterten Bereichs des Al-
leeweges

ÿ	Ausbau der Straßenbeleuchtung 
(Umbau von alten Leuchten auf LED)

ÿ	Sanierung bzw. Neugestaltung des 
Schulgartens

ÿ	Ankauf eines Elektro-Fahrzeuges 
ÿ	Errichtung einer WC-Anlage am 

Wunderberg

Bei sämtlichen Projekten gibt es Förde-
rungen des Landes, auf deren optimale 
Ausnutzung besonders geachtet wird!

Der Stand der Darlehen wird im Jahr 
2016 um € 426.000,- gesenkt und da-
her per 31. 12. 2016 voraussichtlich  
€ 5.490.100,- betragen.
Die Rücklagen  werden per 31. 12. 2016 
voraussichtlich auf ca. € 1.216.000,- 
ansteigen.

Hochwasserschutz
Die zwei bereits bekannten Hochwas-
serschutzprojekte „Lussberg“ (von 
der Wagenklafterstraße in Richtung 
Raggendorferstraße bis zum beste-
henden Damm) und „Hühnerthal“ 
werden weiter verfolgt und wir hof-
fen, hier eine für alle Beteiligten posi-
tive Lösung erwirken zu können. Nach 
Abschluss der Vorarbeiten soll eine 
Realisierung im Jahr 2017 erfolgen.

Neben diesen Projekten werden jetzt 
noch zwei weitere kleinere Rückhal-
tebecken am „Schweinbarther Berg“ 
und am „Raggendorfer Berg“ geplant. 
Damit sollen bei Starkregen die Berei-
che am Fuße dieser „Berge“ besser 
geschützt werden.

Aus der Gemeinderatssitzung
Neue Mitarbeiter/in
Mit Herrn Ing. Karl Danner, der heuer 
von Juni bis September über eine Ak-
tion des AMS bei uns beschäftigt war, 
wurde ein Dienstvertrag zur „geringfü-
gigen“ Beschäftigung abgeschlossen. 
Herr Ing. Danner wird die anstehen-
den Bauprojekte überwachen und die 
Arbeiten der beteiligten Firmen koor-
dinieren. Auch die fachliche Überprü-
fung der diesbezüglichen Abrechnun-
gen fällt in seine Kompetenz. 

In Zusammenarbeit mit dem Land NÖ 
wird, ebenfalls über eine Initiative des 
AMS, eine Verwaltungskraft in der 
Schule beschäftigt.
Frau Theresia Weinmann-Weiß aus 
Raggendorf versieht seit 28. 9. 2015 
ihren Dienst in unserer Schule und 
teilweise auch im Gemeindeamt.

Windkraft
Die Fa. W.E.B. Windkraft hat zwei 
neue Windkraftanlagen errichtet wo-
mit sich unser Windpark auf 12 Anla-
gen vergrößert hat. 

Eine offizielle Eröffnung, welche gleich- 
zeitig ein 10 Jahresjubiläum des Wind-
parks sein wird, ist für 16. April 2016 
geplant. Die Einladung dazu erfolgt 
dann rechtzeitig

Kanalgebühren
Bei der letzten Gebarungsprüfung des 
Amtes der NÖ Landesregierung wur-
de empfohlen, die Gebühren für die 
Abwasserbeseitigung zu prüfen und 
anzupassen. Es soll auch die Bildung 
von Rücklagen nachhaltig ermöglicht 
werden. 

Aus diesem Grund wurden folgende 
Änderungen (mit Wirksamkeit 1. Jän-
ner 2016) vorgenommen:
Einheitssätze für die Einmündungs-
abgaben: SW-Kanal:  € 21,80  /  RW-Ka-
nal:  € 12,40
Kanalbenützungsgebühr: € 2,75

Der Vergleich mit anderen Gemein-
den im Abwasserverband zeigt, dass 
diese Gebühren trotz der doppelten 
Leitungslängen (Trennsystem) noch 
immer niedrig sind.

Kleinregion „Südliches 
Weinviertel“
Die Mitgliedschaft in der Kleinregion 
„Südliches Weinviertel“ wurde um wei-
tere 5 Jahre bis 31. 12. 2020 verlängert. 

Es wurden für diese Periode folgende 
Themenschwerpunkte erarbeitet:

ÿ	Regionale Identität und Marketing
ÿ	Freizeit und Naherholung
ÿ	Verwaltung und Bürgerservice
ÿ	Technische Infrastruktur (z. B. Breit-

bandausbau) und Mobilität
ÿ	Raumentwicklung
ÿ	Wirtschaft und Arbeitsmarkt

Weiters ist durch diese Mitgliedschaft 
gewährleistet, dass gewisse Förderun-
gen des Landes fließen können.

Neue Stromtankstelle
In der Europasiedlung (Brahmsweg) 
wurde eine neue Stromtankstelle 
errichtet. Als Betreiber fungiert die 
Firma ELLA AG in Pfaffenschlag, eine 
Tochterfirma der W.E.B. Windkraft. 

Mit dieser Tankstelle sollen besonders 
die BewohnerInnen des westlichen 
Gemeindebereichs angesprochen wer-
den. Auch das neue zweite „e-Go“ ist 
dort stationiert.

Förderungen 
verlängert
Die Förderaktionen für die Errich-
tung von Solaranlagen, Wärme-
pumpen und Photovoltaikanla-
gen sowie den Ankauf von neuen 
ein- und mehrspurigen Elektro-
kraftfahrzeugen (Moped, Motor-
rad, Auto) wurden um 1 Jahr bis 
31.12.2016 verlängert. 
Die genauen Förderhöhen- und 
bedingungen erfahren Sie im Ge-
meindeamt oder auch auf 
www.auersthal.at.  

Bitte nutzen Sie diese 
Förderungen!
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Kirchenan-
strahlung
Nachdem die alte schon sehr de-
solate Kirchenanstrahlung aus Ko-
stengründen bereits vor Jahren 
demontiert wurde, wurde im Mai 
dieses Jahres die Montage neu-
er Strom sparender LED-Schein-
werfer beschlossen. Nach einigen 
Lieferverzögerungen konnte am 
Freitag, den 27. November die An-
lage endlich montiert werden und 
unsere Kirche erstmals „in neuem 
Licht erstrahlen“. 

Durch die Montage auf den be-
stehenden Masten der Straßen-
beleuchtung rund um die Kirche 
entstehen der Gemeinde keine 
Stromkosten für den Betrieb.

Schwarzes Kreuz – Kriegsgräberfürsorge
Auch heuer hat die JVP am Allerhei-
ligentag zu Gunsten des Schwarzen 
Kreuzes um Spenden für die Pflege 
der Kriegsgräber gebeten.

Es konnten insgesamt € 870,05 ge-
sammelt werden.

Ein herzlicher Dank gebührt allen 
SpenderInnen und natürlich auch 
den Jugendlichen, die sich jedes 
Jahr dazu bereit erklären, die 
Sammlung durchzuführen.

Friedhofsgebühren
Bei den Friedhofsgebühren ist neben einer Erhöhung durch die jährliche In-
dexsteigerung auch der neue Urnenhain zu erfassen.

Grabstellengebühren
Erdgrabstellen -  Einzelgräber (bis zu 2 Leichen) €    200,-
Familiengräber (bis zu 4 Leichen) €    400,-
Urnennischen (bis zu 4 Urnen) € 2.400,- (für die ersten 10 Jahre)
sonstige Grabstellen - Grüfte (bis zu 3 Leichen) € 1.400,- (für 30 Jahre)
sonstige Grabstellen - Grüfte (bis zu 6 Leichen) € 1.800,- (für 30 Jahre)

Verlängerungsgebühren (für 10 weitere Jahre)
sonstige Grabstellen (Urnennischen)   €    400,- 
sonstige Grabstellen - Grüfte (bis zu 3 Leichen) €    467,- 
sonstige Grabstellen - Grüfte (bis zu 6 Leichen) €    600,- 

Beerdigungsgebühren
Erdgrabstellen  €   450,-
Grüfte   €   700,-
Urnenbeisetzung in Erdgrabstellen €   200,-
Urnenbeisetzung in Grüften €   600,-
Urnenbeisetzung in Urnennischen €   200,-

Bei Erdgräbern mit Deckel (blinde Gruft) erhöht sich die jeweilige Gebühr  
um € 400,-.
Bei Beerdigungen außerhalb der Normalarbeitszeit (Freitag nach 12.00 Uhr 
oder am Samstag) erhöht sich die jeweilige Gebühr um  € 75,-.

Enterdigungsgebühr
für die Enterdigung einer Leiche beträgt das Zweieinhalbfache der jeweili-
gen Beerdigungsgebühr.

Gebühren für die Benützung der Aufbahrungshalle bzw. Leichenkammer 
(Kühlanlage)              Pro angefangenem Tag € 38,-

Neben diesen Gebühren wurde auch eine „Friedhofsordnung“ vom Bürger-
meister erlassen, wo alle für einen ordnungsgemäßen Betrieb des Friedhofs 
notwendigen Richtlinien festgelegt sind. Diese Friedhofsordnung wird nach 
Inkrafttreten (1.1.2016) im Schaukasten am Friedhofseingang ständig aus-
gehängt sein.
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Herzliche Einladung

zur Gemeindeweihnachtsfeier
am Samstag, den 19. Dezember 2015 

um 15.00 Uhr im Gemeindesaal
Die SchülerInnen der Musikmittelschule gestalten diese Feier und 

werden Sie mit ihren Vorträgen auf Weihnachten einstimmen. 

Im Anschluss an die Feier werden Sie von den Mitgliedern des 
Gemeinderates mit Kaffee und Kuchen bewirtet. 

Sollte jemand eine Mitfahrgelegenheit zum Gemeindesaal benötigen, 
ersuchen wir um zeitgerechte Anmeldung im Gemeindeamt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

E I N L A D U N G

Der Reinerlös kommt der NÖ Lebenshilfe –  
Werkstätte Matzen zu Gute.

Aus dem NÖ-Bestat-
tungsgesetz 2007
Ausgestaltung der Grabstelle §32
Anzeige über Errichtung eines  
Grabdenkmales (z.B. Kreuz, Tafel,  
Grabstein, Skulptur, Denkmalüber- 
dachung) an Gemeinde im Vor- 
hinein. Deckelneuanschaffungen 
sind unbedingt am Gemeindeamt 
zu melden.

Beilage: Beschreibung des Denk-
males mit Angabe der Grabinschrift 
sowie einer Skizze

Auersthaler 
Heimatkunde 
Band I bis IV
OSR Dir. Franz Hager, Altbürgermei-
ster und Ehrenbürger der Markt-
gemeinde Auersthal, verfasste die 
Auersthaler Heimatkunde in den 
Jahren 1975-2002 mit insgesamt 53 
Heften. Die einzelnen Folgen liefern  
einen umfassenden Überblick über 
alle Bereiche des Geschehens in Au-
ersthal ab Beginn der ersten schrift-
lichen Aufzeichnungen des Ortes. 

Die Marktgemeinde Auersthal hat 
eine unveränderte Zusammenfas-
sung dieser Hefte in 4 Bänden auf-
gelegt. Sie sind nicht nur eine Infor-
mationsquelle für alle Geschichts-
interessierten, die ihr Wissen über 
den eigenen Heimatort festigen 
wollen – sie eignen sich auch her-
vorragend als Weihnachtsgeschenk 
für ortsansässige Verwandte, Freun-
de und Bekannte.

Sie können die Bände I bis IV der 
Auersthaler Heimatkunde im Ge-
meindeamt während der Amtsstun-
den um € 19,- pro Band erwerben.

Eintritt: Freie Spende

Auf zahlreiches Erscheinen freuen sich 
der Bürgermeister

und die Mitglieder des Gemeinderates

19. Feb. 2016
um 18.00 Uhr

im Gemeindesaal

Ein Rückblick auf das Jahr 2015
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Auersthal bietet Flüchtlingen vorüber-
gehend ein sicheres Zuhause
Der Gemeinderat hat einstimmig be-
schlossen, das Haus in der Preußen-
gasse 87 („Direktorsvilla“) für Asyl-
werberInnen zur Verfügung zu stel-
len. Das Wohnhaus wurde von einer 
irakischen Familie mit fünf Kindern 
bezogen, die seit Mitte November in 
Auersthal wohnen, bis ihr Asylverfah-
ren abgeschlossen ist. Drei der Kinder 
besuchen bereits den Kindergarten, 

die Volksschule und die Mittelschule 
in Auersthal. Die Familie wird von Mit-
arbeitern des Vereines „menschen.
leben“ mobil betreut.
Der Verein „menschen.leben“ hat die-
ses Haus angemietet und ausgestat-
tet. Frau Mag. Rosalia Sommerhuber 
hat in Auersthal für den Verein die Ko-
ordinationsaufgaben übernommen. 
Wenn Sie sie dabei unterstützen wol-

len, können Sie dies gerne unter som-
merhuber@menschen-leben.at tun.
 „menschen.leben“ ist ein gemeinnüt-
ziger Verein, der in der Flüchtlingsbe-
treuung, Jugend- und Integrations-
arbeit in mehreren Bundesländern 
tätig ist. Unter anderem betreibt er in 
Gänserndorf und demnächst auch in 
Deutsch Wagram ein Haus für unbe-
gleitete minderjährige Flüchtlinge.

Gemeinde -
kalender 2016
Wie in den vergangenen Jahren 
wird es auch heuer wieder den 
„Gemeindekalender“ geben. 
Wir haben uns bemüht, neben 
den laufenden Terminen für Müll-
abfuhr, Bauhof, etc. auch sämtli-
che Veranstaltungen in Auersthal 
hinein zu bringen.

Der Kalender wird Ihnen bis zum 
Jahresende von einem Mitglied 
des Gemeinderates verlässlich zu-
gestellt.

Die besten Wünsche für

2016
Marktgemeinde Auersthal

ÖBB-Fahrplan
Am 13. Dez. 2015 tritt europaweit 
der neue Fahrplan in Kraft und der 
Wiener Hauptbahnhof nimmt ge-
meinsam mit dem Bahnhof Wien 
Meidling seine volle Funktion als 
nationale, internationale und re-
gionale Verkehrsdrehschreibe auf. 
Alle ÖBB Fernverkehrszüge fahren 
ab diesem Zeitpunkt in Wien zum 
Hauptbahnhof und halten auch in 
Meidling. 



InfoRMatIonsBlatt�

Fahrzeuge weg vom 
öffentlichen Grund
Parken Sie Ihr Fahrzeug nach Mög-
lichkeit auf Privatgrund. Damit er-
leichtern Sie  
a) die Streu- und Räumarbeiten 
des Winterdienstes und 
b) ist Ihr Fahrzeug vor Beschädi-
gungen sicher

Räumen und Streuen 
der Gehsteige
Bitte halten Sie sich an die gesetz-
lichen Bestimmungen und sorgen 
Sie dafür, dass die Gehsteige in 
Ihrem Bereich zwischen 6 und 22 
Uhr gefahrlos begehbar sind.

Winterdienst
Der Winter steht unmittelbar be-
vor und wir weisen daher wieder 
auf die wesentlichsten, in diesem 
Zusammenhang zu beachtenden, 
Punkte hin:

Fußgänger auch im Winter 
sicher unterwegs
Sollten Sie Ihr Auto teilweise auf 
dem Gehsteig parken, achten Sie 
bitte darauf, dass Kinder und Fuß-
gängerInnen mit Kinderwägen 
ausreichend Platz zur Verfügung 
haben und nicht auf die Straße 
ausweichen müssen.

Auersthalerinnen bekommen
Stephanusorden verliehen
Den „Drei Blumenfrauen“, Anna Bert-
hold, Elisabeth Hofer und Hermine 
Reithofer wurde am 20. November 
2015 von Generalvikar Dr. Nikolaus 
Krasa das Ehrenzeichen des Hl. Ste-
phanus in Bronze verliehen.
Pfarrer KR Karl Bock würdigte in seiner 
Laudatio ihre Verdienste für die Pfarre: 
„Seit 1984, also mehr als 30 Jahre, 
betreuen sie nun schon die Kirche. Sie 
sorgen nicht nur dafür, dass die Altäre 
immer der Liturgie entsprechend ge-
deckt sind, sondern schmücken diese 

Neue „Defis“ in Auersthal
Seit Kurzem befindet sich in der Filiale 
Auersthal der Volksbank Weinviertel 
(Hauptstraße 117) ein Automatisier-
ter Externer Defibrillator, ein medi-
zinisches Gerät zur Behandlung von 
Herzrhythmusstörungen durch die 
Abgabe von Stromstößen. 
Fabian Scheck, Mitarbeiter des Roten 
Kreuzes Niederösterreich, schulte Ge-
schäftsstellenleiter Thomas Hinnerth, 

Bürgermeister Ing. Erich Hofer und 
Mitarbeiter der Gemeinde Auersthal 
ein, um den „Defi“ in Notfällen einset-
zen zu können. Ein zweiter wurde im 
Wohnblock 2 in der Europasiedlung 
durch die Heimat Österreich installiert.
Ein weiterer Defibrillator befindet sich 
in der Praxis von Dr. Kozlowsky und 
seinem Team im rechten Teil des Rat-
hauses (Hauptstraße 88).

das ganze Jahr über mit Blumen. Sie 
stellen die Weihnachtskrippe auf, er-
ledigen während der Fastenzeit die 
notwendigen Umbauarbeiten (Fasten-
tuch, Hl. Grab, etc.) und sind einfach 
das ganze Jahr über um die Kirche 
besorgt. Diese Aufgabe, kann man sa-
gen, ist inzwischen zu ihrem Lebensin-
halt geworden.“

Die Marktgemeinde Auersthal schließt 
sich dem Dank der Pfarre an und gratu-
liert herzlich zu dieser Auszeichnung!
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Energieberatungshotline der Energie- und Umweltagentur NÖ
Tel. 02742 221 44, www.energieberatung-noe.at 

© Christoph Fischer

Teures Warmwasser
Tipps um Wasser energieeffizient zu wärmen und den 
Verbrauch zu reduzieren:

Warmwasserbereitung mit Strom macht nur Sinn bei 
langen Warmwasserleitungen und sehr geringem 
Warmwasserverbrauch. Hier sind die Verluste so hoch, dass 
es manchmal besser ist an Ort und Stelle einen kleinen 
Untertischspeicher zu installieren.

Lassen Sie die Sonne arbeiten – thermische Solaranlagen 
decken schon bis zu 70 Prozent Ihres Energiebedarfs für die 
Warmwasserbereitung.

Eine weitere Alternative ist eine Warmwasser-Wärmepumpe.

Beladen Sie den Geschirrspüler immer voll und nutzen Sie 
das Sparprogramm.

Segnung des neuen Auersthaler Urnenhains
Konsistorialrat Karl Bock und Diakon 
Gerhard Widhalm segneten heuer 
im Rahmen des traditionellen Fried-
hofgangs zu Allerheiligen am 1. Nov. 

2015 feierlich den neu erbauten Ur-
nenhain. 
Ab sofort besteht in der Marktge-
meinde Auersthal die Möglichkeit, 

das Benützungsrecht für eine Nische 
zu erwerben. 
Nähere Informationen dazu erhal-
ten Sie am Gemeindeamt.
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Klemens Hofer und seine 
Partnerin sind Österreichische 
Vize-Staatsmeister 

Die Marktgemeinde Auersthal gratuliert 
zu diesem großartigen Erfolg!

Klemens Hofer aus Auersthal und seine Tanzpartnerin Barbara Wester-
mayer aus Matzen belegten bei der Österreichischen Staatsmeisterschaft 
im Bewerb der Standardtänze 2015 den angestrebten 2. Platz. 

Mit dieser Spitzenleistung dürfen Klemens und Babsi, die dem National-
team angehören, unser Land bei der Standard-Weltmeisterschaft in Vilnius 
(Litauen) vertreten. 
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50. Geburtstag (Jahrgang 1966)Heizkosten-
zuschuss NÖ 
2015/2016
Die Landesregierung hat beschlos-
sen, sozial bedürftigen Nieder- 
österreicherinnen und Niederöster- 
reichern einen einmaligen Heiz-
kostenzuschuss für die Heiz- 
periode 2015/2016 in der Höhe  
von € 120,- zu gewähren.

Der Heizkostenzuschuss kann auf  
dem Gemeindeamt des Haupt-
wohnsitzes bis 30. März 2016  
beantragt werden.
 
Wer kann den Heizkosten-
zuschuss erhalten:

• AusgleichszulagenbezieherInnen

• BezieherInnen einer Mindest-
pension nach § 293 ASVG

• BezieherInnen einer Leistung aus 
der Arbeitslosenversicherung, die  
als Arbeit suchend gemeldet sind 
und deren Arbeitslosengeld/Not-
standshilfe den jeweiligen Aus-
gleichszulagenrichtsatz nicht 
übersteigt 

• BezieherInnen von Kinderbe- 
treuungsgeld, der NÖ Familien-
hilfe oder des NÖ Kinderbetreu-
ungszuschusses, deren Fami-
lieneinkommen den jeweiligen 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht 
übersteigt. 

• Sonstige Einkommensbezieher- 
Innen, deren Familieneinkommen 
den Ausgleichszulagenrichtsatz 
nicht übersteigt.

Telefonische Auskünfte über den 
Heizkostenzuschuss erhalten Sie 
beim NÖ Bürgerservice-Telefon: 
02742 / 9005-9005

Künda Sonja Dammweg 1 /2 23.01.1966
Höllerer Margit Getreidegasse 15 05.02.1966
Nagl Gerhard Lußbergstraße 1   07.02.1966
Swoboda Peter Hauptstraße 99/1 09.02.1966
Fellner Peter Rudolf Runder Weg 17 11.02.1966
Mosthammer Roswitha Preußengasse 133 12.02.1966
Reinwald Isabella Neubaugasse 3 04.03.1966
Mosthammer Robert Preußengasse 133 29.03.1966
Renner Eva-Maria Schweinbartherstraße  17 03.04.1966
Holzmann-Rath Josefine Weingartenstraße 21 09.04.1966
Hofer Elisabeth Bockfließers traße 53 10.04.1966
Hager Karin Neubaugasse 12/3 19.04.1966
Berthold Christine Hubertusweg 12 27.04.1966
Gövercin Gülsüm Friedhofgasse 41 03.05.1966
Stanojevic Zagorka Hauptstraße 15 21.06.1966
Höcher Brigitte Hauptstraße 155 01.07.1966
Schellner Wolfgang Andreas Mozartstraße 30 14.07.1966
Lutz Johann Herbert Am Anger 11 20.07.1966
Geritzer Gertrude Hauptstraße 38/1 06.08.1966
Berthold Martina Lindengasse 12 15.08.1966
Bauer Katharina Mag. Hauptstraße 48 04.09.1966
Rotter Andre Weingartenstraße 113 02.10.1966
Reithofer Herbert Franz Florianiweg 5 09.10.1966
Reithofer Andrea Florianiweg 5 27.10.1966
Hofer Karin Alleeweg 7 28.10.1966
Stöger Josef Hauptstraße 128 10.11.1966
Haferl Brigitte Pratergasse 14 12.11.1966
Faworka Karin Neubaugasse 21 21.11.1966

Fellner Horst Franz Mozartstraße 25 02.12.1966

Hibic Mara Wienergasse 6 07.12.1966
Hofer Martina Jägerzeile 4/2 14.12.1966

Thaller Ingrid Ing. Preußengasse 59 03.01.1956
Wagner Robert Richard Rudolfshöhe 2 26.01.1956
Zimmermann Herbert Wasenrain 1/1 01.02.1956
Zyla Gabriele Mozartstraße 13 10.02.1956
Ernst Hermine Kirchlissen 5/1 28.04.1956
Holleitner  Franz Mozartstraße 14 22.05.1956
Glombik Herbert Neubaugasse 20 26.05.1956
Reinwald Johann Neubaugasse 3 04.06.1956
Pandurics Erika Haydnstraße 20 07.06.1956
Hoffinger Christine Weingartenstraße 36 08.06.1956
Haferl Elisabeth Hauptstraße 115 20.06.1956
Strasser Franz Rudolfshöhe 17 25.06.1956

60. Geburtstag (Jahrgang 1956)
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Änderung 
der Öko-Box-
Sammlung 
Komfort für die Bürger und 
umweltgerechtes Recycling 
bleiben bestehen

Getränkekartons werden ab 1. 
Jänner 2016 auch im Gelben Sack 
und der Gelben Tonne gesammelt. 
Es besteht aber weiterhin die 
Möglichkeit, die Getränkekartons 
in den Altstoffsammelzentren ab-
zugeben. Die Hausabholung der 
Öko-Box und die Rücknahme bei 
Post und Postpartnern wurden 
aus Kostengründen eingestellt. 
Am umweltgerechten Recycling 
ändert sich nichts, aus den gesam-
melten Getränkekartons entsteht 
auch weiterhin neuer Karton.
 
Gleichzeitig wird es für die Bürger- 
Innen einfacher, denn sie sam-
meln ihre leeren Getränkekartons 
in Zukunft bequem gemeinsam 
mit Plastikflaschen und Metallver-
packungen im Gelben Sack und in 
der Gelben Tonne.

Getränkekartons und Plastikfla-
schen bitte flachdrücken! Das 
spart Platz und es passen mehr 
Verpackungen in den Gelben 
Sack und in die Gelbe Tonne. Alle  
anderen Kunststoffverpackungen 
werfen Sie bitte weiterhin in den 
Restmüll. An den Abholterminen 
für den Gelben Sack und der Ent-
leerung der Gelben Tonne ändert 
sich nichts.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte 
an den G.V.U. Bezirk Gänserndorf 
unter  der Tel. 02574/8954 oder 
per E-Mail an office@gvu-gf.at.

Staringer Rudolf Berggasse 61 11.08.1956
Vogl Michael Preußengasse 65 12.08.1956
Zyla Wolfgang Mozartstraße 13 10.09.1956
Marchart Eveline Weingartenstraße 52 03.10.1956
Peinlich Martha Kirchlissen 4/1 19.10.1956
Stokic Stanoje Hauptstraße 11 02.11.1956
Gartler Gabriele Pratergasse 10 01.12.1956
Bensahili Ali Mozartstraße 28 24.12.1956

Geritzer Berthold Lindengasse 25 07.02.1946
Exler Georg Schulring 6 07.04.1946
Stickler Peter Haydnstraße 9 19.05.1946
Schimpl Hildegard Wienergase 2 13.06.1946
Dauksch Maria Schweinbartherstraße 12/2 21.06.1946
Möstl Ägydius Preußengasse 113 15.07.1946
Hellmer Karl Am Anger 5 19.07.1946
Oara Veronica Hauptstraße 46 17.08.1946
Mühlfellner Erwin Kirchlissen 4/3 30.10.1946
Hartmann Josef Am Anger 16 01.11.1946
Hesch Walter Preußengasse 55 09.11.1946
Hammersley Philip Richard 
Grenfell Pratergasse 16/1 12.11.1946

Hager Walter Hauptstraße 126/2 02.12.1946
Reithofer Karoline Friedhofgasse 6/2 29.12.1946

Döllinger Theresia Rudolfshöhe 28 11.03.1936
Höcher Erich Berggasse 30 10.04.1936
Eisler August Preußengasse 57 14.04.1936
Hofer Ernestine Beethovenstraße 8 03.05.1936
Schulz Maria Hauptstraße 17 05.05.1936
Möstl Michael Preußengasse 19/1 12.07.1936
Hager Leopold Hauptstraße 92 19.08.1936
Schuster Elfriede Preußengasse 115 23.08.1936
Fellner Hermann Berggasse 24 22.10.1936
Berthold Elisabeth Preußengasse 25 10.12.1936
Hoppel Johanna Runder Weg 9 18.12.1936
Schreyer Rudolf Runder Weg 6/1 21.12.1936
Gerhold Helmut Robert Weingartenstraße 45 24.12.1936

Krenn Mathilde Theresia Hauptstraße 66 13.01.1926
Vock Josef Wienergasse 9 08.05.1926
Wernhart Elisabeth Quentflußgasse 3 08.07.1926

70. Geburtstag (Jahrgang 1946)

80. Geburtstag (Jahrgang 1936)

90. Geburtstag (Jahrgang 1926)
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Geburtstage Jahrgänge 1920 – 1925
Möstl Rosalia
Älteste Auersthalerin – 96. Geburtstag

Preußengasse 71 01.10.1920

Korn Helene Rudolfshöhe 45 06.02.1921
Umscheider Ernestine Pratergasse 1 25.05.1921
Holzer Theresia Bockfließerstraße 10 10.08.1921
Hanel Josef
Ältester Auersthaler – 94. Geburtstag

Neubaugasse 32 / Haus 2 01.06.1922

Pertl Katharina Hauptstraße 31 26.04.1923
Ionescu Dr. Alexandrina Mozartstraße 31 09.06.1923
Thaller Rosa Preußengasse 59 28.08.1923
Zartl Leonhard Rosenhügel 24 15.10.1923
Aichinger Magdalena Rudolfshöhe 34 11.11.1923
Fellner Leopoldine Hauptstraße 145/2 21.01.1924
Hick Maria Wienergasse 14/1 05.03.1924
Hick Karl Wienergasse 14/1 04.06.1924
Kök Müslüme Lindengasse 6 01.01.1925
Woletz Augustine Kirchlissen 2/5 13.03.1925

Schuster Edeltraud und Johann Ing. Florianiweg 7 02.04.1991
Hofer Marion und Erich Ing. Weingartenstraße 64 08.05.1991
Fellner Helga und Manfred DI Mühlgasse 6 06.06.1991
Schuster Christine und Walter Florianiweg 9 07.06.1991
Reithofer Andrea und Herbert Franz Florianiweg 5 21.06.1991
Öhler Renate und Ewald Weingartenstraße 96 21.06.1991
Reithofer Gabriele und Gerhard Urbanusweg 7 30.08.1991
Mosthammer Roswitha und Robert Preußengasse 133 06.09.1991
Hofer Maria und Hermann Neubaugasse 66 21.09.1991

Schellner Anna und Werner Hauptstraße 81 20.01.1966
Fellner Anneliese und Günter Mühlgasse 7 04.06.1966
Dauksch Maria und Walter Schweinbartherstraße 12/2 23.07.1966

Huber Brigitta und Leopold Hauptstraße 68 09.02.1956
Klug Gertrude und Martin Fasangasse 23 31.08.1956
Hofer Mathilde und Friedrich Hauptstraße 143 09.09.1956

Hick Maria und Karl Wienergasse 14/1 25.03.1951

Hager Magdalena und Karl Hauptstraße 148 13.02.1949
Jubiläumstag 13.08.2016

Silberne Hochzeit (25	Jahre)

Goldene Hochzeit (50	Jahre)

Diamantene Hochzeit (60	Jahre)

Steinerne Hochzeit (67,5	Jahre)

Eiserne Hochzeit (65	Jahre)
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KEHRPLAN 2016
Rauchfangkehrer	Peter	Stadlbauer											Lehargasse	12,	2230	Gänserndorf,	Tel.	02282/2466

Hauptstraße	3	–	175,	Am	Anger 01. 02. 25. 0�. 02. 0�. 21. 0�. 2�. 0�. 1�. 11.

Preußengasse,	Schulring,	Gartengasse,	
Schweinbartherstraße 02. 02. 2�. 0�. 0�. 0�. 22. 0�. 2�. 0�. 2�. 11.

Weingartenstraße,	Sportring,	Getreidegasse,	
Eichengasse,	Mühlgasse,	Wagenklafterstraße,
Alleeweg,	Lußbergstraße

0�. 02. �0. 0�. �0. 05. 25. 0�. 2�. 0�. 25. 11.

Hauptstraße	2	–	174,	Winzergasse
Fasangasse,	Berggasse 0�. 02. �1. 0�. �1.05. 2�. 0�. �0. 0�. 2�. 11.

Neubaugasse,	Wasenrain,	Florianiweg,	
Urbanusweg,	Friedhofgasse,	Kirchlissen,	
Villengasse,	Bockfließerstraße,	Hühnerthal

05. 02. 01. 0�. 0�. 0�. 2�. 0�. 0�. 10. 2�. 11.

Lindengasse,	Wienergasse,	Rudolfshöhe 0�. 02. 0�. 0�. 10. 0�. 2�. 0�. 0�. 10. �0. 11.

Badsiedlung,	Wunderberg,	Rosenhügel,	
Ackerweg,	Dammweg,	Johann	Strauß	Ring 0�. 02. 05. 0�. 01. 0�. 2�. 0�. 05. 10. 01. 12.

Pratergasse,	Jägerzeile,	Bahnstraße,	Bahnallee,	
Industriestraße,	Runder	Weg,	Hubertusweg
Lagerhausstraße

11. 02. 0�. 0�. 2�. 0�. 01. 0�. 0�. 10. 02. 12.

Sozialombudsfrau
Unsere Gemeinde startet im Jänner 2016 das Projekt „Sozialombudsfrau“.

DSA Henriette Wais wird im Rahmen von regelmäßigen Sprechstunden jeden 2. Mittwoch 
im Monat von 16:30-17:30 Uhr am Gemeindeamt Sozialberatung anbieten. 
Frau Wais arbeitet seit 2002 als Sozialarbeiterin im Landesklinikum Mödling und verfügt da-
her über langjährige Erfahrung in diesem Bereich.

Das Angebot bietet Erstinformation und Hilfestellung bei 

• Alltagsproblemen (Pflegebedürftigkeit ,Behinderung,  
Trennung, Alkohol, Gewalt in der Familie …)

• Informationen zu finanziellen Leistungen und Ansprüchen,  Anträge (BMS, Sozialhilfe, Pflegegeld, Pflegeheim …),  
• finanziellen Schwierigkeiten und Rückständen (Miete, Strom,...) 
• Bei Bedarf Vermittlung an andere Institutionen und Einrichtungen. 

Ihre nächsten drei Sprechstunden im Jahr 2016 sind am 13. Jänner, 10. Februar und 9. März.

Christbaumabholaktion
Am Samstag, den 9. Jänner 2016 findet wieder die alljährliche Christbaumabholaktion statt. 

Bitte stellen Sie Ihren Baum (bitte ohne Haken und Lametta) bis spätestens 9:00 Uhr vor 
Ihrem Haus bereit. Die Mitglieder des Gemeinderates werden diesen dann abholen und 
einer entsprechenden Entsorgung zuführen.

★
★

★ ★

★
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R   2016 
der Marktgemeinde Auersthal

Datum Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

J ä N N e R
02./03. und 04.Jänner Sternsinger Aktion Pfarre Auersthal

05. Jänner Feuerwehrball Freiwillige Feuerwehr Gemeindesaal

09. Jänner Christbaumabholaktion Gemeinde Auersthal

17.Jänner         15.00 – 18.00 Uhr Kindermaskenball ÖVP Frauen GH Haferl

18.Jänner                       14.00 Uhr Jahreshauptversammlung Seniorenbund GH Sommer

23.Jänner Jugendball JVP Auersthal Gemeindesaal

F e B R u A R
06.Februar                     19.00 Uhr Faschingausklang ATSV-OMV Sportplatzkantine

08.Februar                     14.00 Uhr Seniorenfasching Seniorenbund GH Sommer

19. Februar                    18.00 Uhr Jahresrückblick Gemeinde Auersthal Gemeindesaal

M ä R z
11. März           15.00 – 19.00 Uhr DAC Verkostung Pensionistenverband Klubhaus

12. März Frühjahrskonzert Musikverein Auersthal Gemeindesaal

19. März Sandkastenbefüllaktion ÖAAB Auersthal

26. März Ostereiersuchen Kinderfreunde Kinderspielplatz

27.März                            9.00 Uhr Auferstehungsprozession Pfarre Auersthal

28. März Emmausgang Dorferneuerungsverein

A p R I L
02./03. April Kabarett Theaterverein GH Haferl

08./09/10. April Kabarett Theaterverein GH Haferl

09. April           14.00 – 16.00 Uhr Pflanzenmarkt Pensionistenverband Schubertpark

16. April           15.00 – 20.00 Uhr Oldie Nachmittag Pensionistenverband Gemeindesaal

16. April 10 Jahre Windpark Auersthal WEB

29. April Muttertagsfeier Gemeinde Auersthal Gemeindesaal

30. April Maibaumaufstellen Freiwillige Feuerwehr Hauptplatz

M A I
05. Mai Erstkommunionsfeier Pfarre Auersthal

07. Mai Tennisschnuppertag TC Auersthal Tennisplatz

14. – 16. Mai Pfingstlager Kinderfreunde Auersthal

19. Mai Frauenwallfahrt Pfarre Auersthal

21. – 22. Mai Musikfest am Festplatz Musikverein Auersthal Festzeltplatz

22. Mai Intern. Rassehundeausstellung BZV Hundeabrichteplatz

26. Mai Fronleichnamsprozession Pfarre Auersthal

J u N I
10. Juni Musikschulschlusskonzert Musikverein Auersthal Gemeindesaal

18. Juni Auersthaler Feuerwehrwies`n Freiwillige Feuerwehr Wiese beim Feuerwehrhaus

26. Juni                           15.00 Uhr Pfarrfest Pfarre Auersthal Pfarrheimgarten

J u L I
05./12. und 19. Juli Zeiselbärkidz Ferienaktion ÖVP Frauen

08. Juli Sommerkino Wirtschaftsbund Industriestraße 

10. Juli              14.00 – 20.00 Uhr Gartenfest Pensionistenverband GH Haferl
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A u G u S T
06. August Dämmerschoppen Musikverein Wunderberg/Kellergasse

08. August                    15.00 Uhr Seniorenkirtag Seniorenbund Heuriger Franz Kaiser

14. August 2016 Wald-und Wiesenfest JVP Auersthal Alte Schottergrube

22. – 25. August Ferienspektakel Kinderfreunde

28. August 2016 Dorffest ÖVP Auersthal Hauptplatz, Gemeindeamt

S e p T e M B e R
04. September Wandertag und FF Heuriger Freiwillige Feuerwehr Feuerwehrhaus

06. September             18.30 Uhr Lesung Eva Rossmann Wunderberg 86/Keller Dö

18. September Wallfahrt Hl. Berg Pfarre Auersthal

24. September Jahrmarkt Hauptplatz

24. September Tag der Blasmusik Musikverein Auersthal

24. September Blaulichttag Freiwillige Feuerwehr Feuerwehrhaus

25. Sepember                9.00 Uhr Erntedankfest Pfarre Auersthal Urbanusstatue

25. September       ab 11.00 Uhr Weingartenwandertag Pensionistenverband Start/Ziel Wunderberg

25. September Roter Herbststurm SPÖ Auersthal Wunderberg

O k TO B e R
01. Oktober Oktoberfest ÖAAB Gemeindesaal

02. Oktober Hubertusmesse Jagdhornbläsergruppe Jägerhütte

26. Oktober Wanderung am Nationalfeiertag ÖAAB Auersthal

31. Oktober Striezelpasch`n Keglerverein Heuriger Franz Kaiser

N O v e M B e R
01. November Friedhofgang Pfarre Auersthal

04. November Leopoldikonzert Musikverein Gemeindesaal

05.November              19.30 Uhr Komödie Theaterverein GH Haferl

06. November             18.00 Uhr Komödie Theaterverein GH Haferl

11. November             11.30 Uhr Gansl Essen Seniorenbund GH Sommer

12./13. November Kunst im Dorf S.Poys/R. Zimmermann Gemeindesaal

11./12./18./19. Nov.   19.30 Uhr Komödie Theaterverein GH Haferl

13./20. November      18.00 Uhr Komödie Theaterverein GH Haferl

27. November             15.00 Uhr Besinnungsstunde im Advent Kirchenchor/MV Kirche

D e z e M B e R
03. und 04. Dezember Advent am Wunderberg Dorferneuerungsverein Wunderberg/Kellergasse

08. Dezember Punschstand Keglerverein Urbanus

11. Dezember              15.00 Uhr Weihnachtsfeier Pensionistenverband Gemeindesaal

14. Dezember Senioren Adventfeier Seniorenbund GH Sommer

16. Dezember Punschstand ÖVP Frauen Wunderberg/Urbanusstatue

17. Dezember              15.00 Uhr Gemeindeweihnachtsfeier Gemeinde Auersthal Gemeindesaal

20. Dezember              14.00 Uhr Punschausschank Penisonistenverband Klubhaus

24. Dezember Punschstand JVP Hauptstraße

31. Dezmeber Punschstand JVP Hauptstraße

31. Dezember                9.00 Uhr Silvestermarsch Pensionistenverband Badparkplatz

31. Dezember              15.00 Uhr Jahresschlußmesse Pfarre Auersthal Kirche
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JÄNNER 2016
01. Dr. Manfred ANDERL Ollersdorf 02283/2985

02./03./06. Dr. Helmut LEGAT Groß-Schweinbarth 02289/2577

09./10. Dr. Peter KOZLOWSKY Auersthal 02288/2701

16. Dr. Manfred ANDERL Ollersdorf 02283/2985

17. Dr. Leopold HUBER Matzen 02289/2276

23./24. Dr. Peter KOZLOWSKY Auersthal 02288/2701

30./31. Dr. Helmut LEGAT Groß-Schweinbarth 02289/2577

FEBRUAR 2016
06./07. Dr. Manfred ANDERL Ollersdorf 02283/2985

13./14. Dr. Leopold HUBER Matzen 02289/2276

20./21. Dr. Peter KOZLOWSKY Auersthal 02288/2701

27./28. Dr. Leopold HUBER Matzen 02289/2276

MÄRZ 2016
05./06. Dr. Manfred ANDERL Ollersdorf 02283/2985

12./13. Dr. Leopold HUBER Matzen 02289/2276

19./20. Dr. Peter KOZLOWSKY Auersthal 02288/2701

26./27. Dr. Helmut LEGAT Groß-Schweinbarth 02289/2577

28. Dr. Manfred ANDERL Ollersdorf 02283/2985

Ärzte-Bereitschaftsdienst
Jänner, februar, März 201�

Der Bereitschaftsdienst ist ein Notfallsdienst und nur in wirklich dringenden Fällen zu beanspruchen.

Der Dienst beginnt am Samstag um 7.00 Uhr (vor Feiertagen am Vorabend um 19.00 Uhr)  
und endet am Montag (nach Feiertagen am nächsten Wochentag) um 7.00 Uhr.

Der „Ärztenachtdienst Gänserndorf Nord“ steht täglich 
von Montag bis Freitag von 19.00 Uhr abends bis 7.00 Uhr früh zur Verfügung. 

Anmeldungen unter der Rufnummer 141

(an	Wochenenden	und	Feiertagen)
In dringenden fällen wenden sie sich bitte an:

Einen guten Rutsch, alles Gute, Gesundheit 

und Erfolg für das neue Jahr 2016 wünschen 

der Bürgermeister, die Mitglieder des

Gemeinderates und die Bediensteten

der Marktgemeinde Auersthal


